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Auf der Flucht 
Informationsabend zum Thema Flücht-
lingsbetreuung 
Wer sind sie, woher kommen sie, was brau-
chen sie, wie können wir unseren Flüchtlin-
gen in St. Märgen gerecht werden? 
Einladung an alle Bürger und Interessen-
ten zur offenen Informationsveranstal-
tung mit Vertretern der Kirche, der Caritas, 
des Helferkreises Kirchzarten und aus der 
Gemeindeverwaltung. 
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 
06.11. 2014 um 19.00 Uhr im Pfarrsaal St. 
Märgen im Klosterhof statt. 

 
 
 

Besprechung  
Weihnachtsmarkt... 
am Mittwoch, 12.11.2014, 20.00 Uhr im 
Sitzungssaal des neuen Rathauses. Über 
eine zahlreiche Teilnahme der Anbieter, 
Mitwirkenden und interessierten Bür-
gern würden wir uns freuen. Arbeits-
kreis Weihnachtmarkt 

 
 
 

Vandalismus im Kindergar-
tenaußengelände 
– Kirchengemeinde erstattet Anzeige 
In der Zeit zwischen Samstag, 25.10. und 
Montagmorgen, 27.10. haben Unbe-
kannte im Spielhaus im Kindergarten-
außengelände ein Feuer entfacht und 
dieses dadurch erheblich beschädigt. 
Alle Verantwortlichen in Gemeinde und 
Kirchengemeinde sind über diesen Akt 
von Vandalismus entsetzt und enttäuscht. 
Die Kirchengemeinde hat bei der Poli-
zei Anzeige gegen unbekannt erstattet. 
Wer sachdienliche Hinweise zu diesem 
Vorgang geben kann, wird gebeten, sich 
mit der Kirchengemeinde oder direkt der 
Polizei (Polizeiposten Hinterzarten) in Ver-
bindung zu setzen. Sollten sich der/die 
Schadensverursacher mit der Kirchenge-
meinde bis 07.11. in Verbindung setzen 
und den Schaden wieder gut machen, 
würde die Anzeige zurück gezogen. 

 

Einladung zur Gastgeberversammlung 
Aufgrund einer Terminüberschneidung wird die Gastgeberversammlung auf Montag, 
24.11.2014 verschoben, Beginn 19.30 Uhr im Kapitelsaal.

 
 
 

Mathias Gronert und seine Blaskapelle „Egerländer Gold“ 
Blasmusikfreunde aufgepasst, 
am 22. November 2014, 
um 20.00 Uhr  findet in der 
Schwarzwaldhalle St. Märgen  
das Jahrtesabschlusskonzert 
von Mathias Gronert und seine 
Blaskapelle „Egerländer Gold“ 
statt. 

1997 realisierte der junge Mu-
siker, Komponist und Dirigent 
Mathias Gronert seinen Traum 
vom eigenen Blasorchester, um 
seine Vorstellungen von böh-
mischer Blasmusik auf hohem 
Niveau umsetzen zu können. So 
ist die Blaskapelle „Egerländer 

Gold“ durch seine Arbeit mittlerweile zu einem Spitzenorchester der Szene herangereift. So 
haben sich Mathias Gronert und seine Blaskapelle „Egerländer Gold“ nicht zuletzt durch die 
zahlreichen Eigenkompositionen ihres Dirigenten einen Spitzenplatz unter den Amateur-
Blasorchestern erspielt. 
Die wahre Leidenschaft der Musiker gilt immer noch dem Live-Konzert, bei dem sie stets alles 
für ihre Fans geben. Wo immer Sie auftreten, lassen sie durch Charme, Spielwitz und Musika-
lität ihre Begeisterung für die Musik stets auf ihr Publikum überspringen. 

Lassen auch Sie sich mitreisen! Karten erhalten Sie bei den Musikern der Trachtenkapelle St. 
Märgen (Vorverkauf 7 EUR, Abendkasse 9 EUR), Einlaß ab 18.30 Uhr. 
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Ärztlicher Notfalldienst in der Nacht, 
an den Wochenenden und Feiertagen: 
Ärztlicher Notdienst, Notfallpraxis: 
Tel. 0761/8099800;  
Freiburger Kindernotfallpraxis (St. Josefs-
krankenhaus): Tel. 0761/80998099; 
 
Zahnärztliche Notrufnummer an 
den Wochenenden und Feiertagen: 
01803/222555-45 

Notruf / Rettungsdienst /
Feuerwehr: Tel. 112

Krankentransport: 0761/19222

Samstag, 08.11.2014 
easyApotheke Freiburg im Hbf., Bis-
marckallee 13 79098 Freiburg (Innenstadt), 
Tel. 0761 – 2967780 
Münster-Apotheke Neustadt, Scheuerlen-
str. 20 79822 Titisee-Neustadt (Neustadt), 
Tel. 07651 – 922660 
Sonntag, 09.11.2014 
Karls-Apotheke Freiburg, Leopoldring 5 
79098 Freiburg (Innenstadt), Tel. 0761 – 
34422 
Montag, 10.11.2014 
Kloster-Apotheke St. Märgen, Wagen-
steigstr. 11 
79274 St. Märgen, Tel. 07669 – 219 
Stadt-Apotheke Neustadt, Hauptstr. 6 
79822 Titisee-Neustadt (Neustadt) Tel. 
07651 – 93880 
Dienstag, 11.11.2014 
Loretto-Apotheke, Günterstalstr. 52 
79100 Freiburg (Wiehre), Tel. 0761 – 74884 
Mittwoch, 12.11.2014 
Bären-Apotheke Stegen, Hirschenweg 6 
79252 Stegen, Hochschwarzwald, Tel. 
07661 – 931777 
Münster-Apotheke Neustadt, Scheuerlen-
str. 20 79822 Titisee-Neustadt (Neustadt), 
Tel. 07651 – 922660 
Donnerstag, 13.11.2014 
Bären-Apotheke, Hirschenweg 6 
79252 Stegen, Hochschwarzwald, Tel. 
07661 – 931777 
Schwarzwald-Apotheke Hinterzarten, Frei-

burger Str. 4 
79856 Hinterzarten, Tel. 07652 – 91140 
Freitag, 14.11.2014 
Kur-Apotheke Kirchzarten, Hauptstr. 16 
79199 Kirchzarten, Breisgau, Tel. 07661 
4333 
Schwarzwald-Apotheke Hinterzarten, Frei-
burger Str. 4 
79856 Hinterzarten, Tel. 07652 – 91140

Öffnungszeiten Kloster-Apotheke
St. Märgen,
Tel. 2 19: Mo. - Sa., 08.30 - 12.30 Uhr;
Mo., Di., Do., Fr., 14.30 - 18.00 Uhr.
Mittwochnachm. geschlossen.

Störungshotline für Strom: Netze BW 
GmbH, Rheinhausen, Tel. 0800/3629477 

Mobiler Sozialer Dienst (Pflegedienst des 
DRK): Behandlungspflege, Grundpflege, 
Hauswirtschaftliche Hilfe, Vermittlung an-
derer Hilfen...; Ansprechpartner/Einsatzlei-
tung: Anni Schwer, Tel. 07660/920353 oder 
0175/2244311. 
 
Fachstelle Sucht (bwlv): Beratung, Be-
handlung, Prävention. Adolph-Kolping-Str. 
19, 79822 Titisee-Neustadt, Tel. 07651/2422, 
Hauptstelle Freiburg: 0761/156309-0 
 
Kirchliche Sozialstation Dreisamtal e. V.: 
Grund- und Behandlungspflege, Hilfe im 
Haushalt, Beratung, Betreuung und Beglei-
tung. Telefon 07661/9868-0 rund um die 
Uhr erreichbar  
 
Einsatz Dorfhelferin: 07661/7077 
 
Essen auf Rädern: Caritasverband Breis-
gau-Hochschwarzwald, Tel. 07651/911843. 
 
Hospizgruppe Dreisamtal: 07661/3139 
 
Rechtsanwalt-Notdienst: Tel. 0172-
7451940 (18.00 – 08.00 Uhr. Samstags, 
sonn- und feiertags rund um die Uhr)  
 
Integrationsfachdienst: Beratungsstelle 
für schwerbehinderte, psychisch erkrank-
te und hörbehinderte ArbeitnehmerIn-

nen und deren Arbeitgeber. Holzmarkt 
8, Freiburg, Tel. 0761/36894-500, Fax: 
0761/36894-455  
 
Beratungsstelle für ältere Menschen-
und deren Angehörige im Dreisamtal: Tel. 
07661/391-114.  
 
Tageselternverein Dreisamtal/Hoch-
schwarzwald:  Sprechzeiten dienstags 
09.00 – 11.00 Uhr, Titisee-Neustadt, Pfau-
enstr. 4. Tel. 07651/972051, tagesmuetter-
hsw@gmx.de oder www.tev-dreisamtal-
hochschwarzwald.de 
 
Landwirtschaftlischer Betriebshel-
ferdienst  Südbaden e.V., St. Ulrich: Tel. 
07602/9101-26 
 
Polizeiposten Hinterzarten: Rathaus-
straße 6, 79856 Hinterzarten, Telefon 
07652/9177-0  
 
Bestattungen Horizonte Dreisamtal: Alf-
red Schwär, St. Peter, Tel. 07660/920 80 50 
 
Kath. Kirchengemeinde St. Märgen, 
Pfarrbüro, Tel. 9103-0,Öffnungszeiten, 
Dienstag.: 17.00 – 19.30 Uhr, Mittwoch/
Freitag: 08.30 – 11.30 Uhr 
 
Öffnungszeiten des Kindergarten St. Mi-
chael, Tel. 470: Montag bis Freitag 7.30 – 
13.30 Uhr, Dienstag und Donnerstag 14.00 
– 17.00 Uhr  
 
Pfarrbücherei: Donnerstag, 16.00 – 18.00 
Uhr, Samstag, 18.00 – 19.00 Uhr  
 
Betreuungsgruppe St. Märgen: Donners-
tag, 14.30 – 17.30 Uhr, im Pfarrhaus  
 
Öffnungszeiten im Rathaus St. Märgen 
(08.11. – 14.11.2014)   
Bürgermeisteramt: 
(Tel. 07669/9118-0) 
Montag – Freitag  08.00 – 12.00 Uhr, 
 und nach Vereinbarung 
 Donnerstag, 
 08.00 – 12.00 Uhr, 
 14.00 – 18.00 Uhr  
Tourist-Information: 
(Tel. 07652/1206-8390) 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr, 
 nachmittags geschlossen 

Redaktionsschluss und Anzeigenschluss 

für das Mitteilungsblatt St. Märgen ist jeweils Montag, 10.00 Uhr, auf dem Rathaus.

Die Verteilung erfolgt jeweils mittwochs.

Änderungen bezüglich Feiertagen entnehmen Sie dem aktuellen Mitteilungsblatt.
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Jahresrechnung 2013 
Der Gemeinderat von St. Märgen hat in sei-
ner Sitzung vom 28.10.2014 die Jahresrech-
nung für das Haushaltsjahr 2013 wie folgt 
festgestellt: 
1. Das Ergebnis der Jahresrechnung für 

das Haushaltsjahr 2013 wird in Einnah-
men und Ausgaben

 
im Verwaltungshaushalt auf 
4.260.124,29 €  
im Vermögenshaushalt auf 568.995,99 
€ 
festgestellt.  

2. Die Zuführung vom Verwaltungshaus-
halt an den Vermögenshaushalt be-
trägt 378.345,13 €.

 
3. Die im Haushaltsjahr 2013 entstan-

denen über- und außerplanmäßigen 
Ausgaben, die durch Mehreinnahmen 

bzw. Minderausgaben gedeckt sind, 
werden hiermit genehmigt, soweit 
dies nicht schon im Einzelnen durch 
Gemeinderatsbeschluss geschehen ist.

 
4. Das Anlagevermögen verringert sich 

um 430.015,17 € auf 12.975.625,67 €.
Der Schuldenstand verringert sich um 
102.156,54 € auf 1.837.797,45 €. 

 
Die Jahresrechnung der Gemeinde St. Mär-
gen für das Haushaltsjahr 2013 liegt in 
der Zeit vom 06.11.2014 bis einschließlich 
14.11.2014 im Rathaus, Rechnungsamt, zu 
den üblichen Dienststunden zur Einsicht 
aus. 
 

Steuertermine im November 
2014 
Grundsteuer: fällig am15.11.2014 
Gewerbesteuer: fällig am15.11.2014 

Die 4. Rate der Grund- und Gewerbesteuer 
ist aus dem letzten Steuerbescheid zu ent-
nehmen. 
Achten Sie darauf, dass die Zahlungen zu 
dem genannten Termin pünktlich erfolgen! 
Wenn Sie am Abbuchungsverfahren teilneh-
men, wird der Rechnungsbetrag zum Fällig-
keitszeitpunkt von Ihrem Konto abgebucht. 
 
 

Änderung der Mülleimergröße 
für 2015 
Wer im Jahr 2015 auf ein anderes Müllgefäß 
umsteigen, eine Entsorgungsgemeinschaft 
gründen oder eine solche auflösen möch-
te, bitten wir sich bis zum 30.11.2014 beim 
Bürgermeisteramt St. Märgen, Rechnungs-
amt, zu melden. Für eine Änderung nach 
diesem Zeitpunkt wird eine Verwaltungsge-
bühr erhoben. 
 

Aus dem Gemeinderat 
Jahresrechnung 2013 
Dem Gemeinderat lag der Rechenschaftsbe-
richt zur Jahresrechnung 2013 als Sitzungs-
unterlage vor. Von den im Rechenschafts-
bericht aufgeführten Erläuterungen spricht 
Rechnungsamtsleiter Michael Faller dieje-
nigen Finanzpositionen an, bei denen zwi-
schen Haushaltsplan und Jahresrechnung 
eine Abweichung von 2.000 € und mehr vor-
liegt. Anschließend wird der Feststellungs-
beschluss zur Jahresrechnung gefasst. Der 
Beschluss erfolgt einstimmig. 
 
Umstellung des gemeindlichen Rech-
nungswesens auf das Neue Kommunale 
Haushaltsrecht (NKHR) 
- Einführung Produkthaushalt 
- Verzicht auf Bilanzierung von Investiti-
onszuschüssen  
Durch das Gesetz zur Reform des Gemeinde-
haushaltsrechts sind alle Kommunen in Ba-
denWürttemberg verpflichtet bis spätestens 
zum 01.01.2020 auf das Neue Kommunale 
Haushaltsrecht, kurz NKHR, umzusteigen. 
Die Gemeinde St. Märgen wird im Verbund 
mit den anderen Hochschwarzwaldgemein-
den das NKHR zum 01.01.2017 einführen. 
Ein entsprechender Gemeinderatsbeschluss 
wurde am 15.04.2014 getroffen. In Vorberei-
tung der Umstellung sind nun zwei weitere 
Beschlüsse über die zukünftige Haushalts-
struktur und die Gestaltung der Eröffnungs-
bilanz zu treffen. 
 
1.) Einführung eines Produkthaushaltes 
§ 4 Abs. 1 GemHVO lautet: Der Gesamthaus-
halt ist in Teilhaushalte zu gliedern. Die Teil-
haushalte sind produktorientiert zu bilden. 
Sie können nach den vorgegebenen Pro-

dukten oder nach der örtlichen Organisati-
on gebildet werden ... „. Dies eröffnet zwei 
Möglichkeiten der zukünftigen grundsätzli-
chen Haushaltsgestaltung. 
Erstens den Produkthaushalt oder zweitens 
den organisationsbezogenen Haushalt. 
Auf Grund der zu erwartenden besseren 
Übersichtlichkeit, dem besseren Handling 
im Einsatz und den Erfahrungen bereits um-
gestellter Kommunen, schlägt die Verwal-
tung die Einführung eines Produkthaushal-
tes für die Gemeinde St. Märgen vor. 
 
2.) Verzicht auf den Ansatz geleisteter Inves-
titionszuschüsse in der Eröffnungsbilanz. 
Geleistete Investitionszuschüsse wären 
nach § 52 Abs. 3 Nr. 2.2 GemHVO in der Eröff-
nungsbilanz auszuweisen. Hier eröffnet aber 
der § 62 Abs. 6 Satz 2 GemHVO die Möglich-
keit auf diese Bilanzierung zu verzichten. Da 
die Gemeinde durch die Leistung solcher 
Investitionszuschüsse kein Eigentum an den 
Gegenständen erworben hat, wurden diese 
Zuschüsse bisher auch nicht ausgewiesen. 
Die Verwaltung schlägt deshalb vor, die ge-
leisteten Investitionszuschüsse nicht in der 
zu erstellenden Eröffnungsbilanz auszuwei-
sen. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig: 
1.) Die Gliederung der Haushalte im Neuen 
kommunalen Haushaltsrecht erfolgt als 
Produkthaushalt. 
2.) Auf den Ansatz geleisteter Investitionszu-
schüsse in der zu erstellenden Eröffnungsbi-
lanz wird verzichtet. 
 
Verlängerung der Ausfallbürgschaft für 
die Hochschwarzwald Tourismus GmbH 
Der Zweckverband hatte 2011 einer bis 

31.12.2014 befristeten Bürgschaft zuguns-
ten der HTG für einen Kontokorrentkredit 
der Sparkasse zugestimmt. Die Ausfallbürg-
schaft ist auf die Höhe von 400.000,-- € be-
grenzt. 
Die HTG beantragt nun eine Verlängerung 
dieser Ausfallbürgschaft. Diese ist erforder-
lich, da der Kassenbestand der HTG großen 
Schwankungen unterliegt. Den Ausgaben 
für Großveranstaltungen, Investitionen, Per-
sonalkosten etc. stehen nicht immer parallel 
Einnahmen in ähnlicher Höhe gegenüber, 
so dass es immer wieder vorkommt, dass ein 
kurzfristiger Kontokorrentkredit erforder-
lich ist. Um dessen Kosten zu minimieren, 
gewährt die Bank Sonderkonditionen zu 
Kommunalbedingungen, wenn der Zweck-
verband eine Ausfallbürgschaft übernimmt. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, ei-
ner Verlängerung der bestehenden Ausfall-
bürgschaft für die Hochschwarzwald Tou-
rismus GmbH zuzustimmen. Die Vertreter 
der Gemeinde werden zur entsprechenden 
Stimmabgabe in der Zweckverbandsver-
sammlung ermächtigt. Der Beschluss er-
folgte mit der Einschränkung, dass die Bürg-
schaft erneut befristet wird und bis zum 
31.12.2017 gelten soll. 
 
Beratung und Beschluss über die Finanz-
ausstattung der Hochschwarzwald Tou-
rismus GmbH (HTG) ab dem Wirtschafts-
jahr 2015 (HTG-Umlage) 
Am 01.01.2009 hat die HTG ihr operatives 
Geschäft aufgenommen. Sie wurde mit den 
finanziellen Mitteln ausgestattet, die die 
übertragenen Aufgaben 2007 bei den ein-
zelnen Gemeinden gekostet haben. Aller-
dings war von Beginn an eine Unterfinanzie-
rung vorhanden, da neue Stellen wie die des 
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Geschäftsführers bzw. Controllers monetär 
nicht berücksichtigt wurden. Auch die Ab-
schreibungen oder Inflationsraten wurden 
nicht berücksichtigt, so dass die HTG bis ein-
schließlich 2014 mit der Finanzausstattung 
des Jahres 2007 auskommen muss. Folglich 
kam es in den ersten 3 Jahren zu Verlusten. 
Durch Einsparungen und der Erschließung 
neuer Einnahmequellen konnte ein großer 
Betrag der anfänglichen Verlustvorträge 
zwischenzeitlich ausgeglichen werden. Die-
ser Spielraum ist jedoch nunmehr ausge-
schöpft und die HTG beantragt daher eine 
Aufstockung der HTG-Umlage von derzeit 
2,991 Mio. € um 130.000,-- € ab dem Jahr 
2015. Dieser Betrag soll es ermöglichen, den 
noch vorhandenen Verlustvortrag von ca. 
200.000,-- € abzubauen und auch die Infla-
tion auszugleichen. 
Des Weiteren wäre es möglich, auch die jähr-
liche AfA zu erwirtschaften. Bisher haben 
die Kommunen die Investitionen über eine 
Agio-Zahlung finanziert. Dieser Topf von 
600.000,-- € ist jedoch mit Jahresende 2014 
ziemlich erschöpft, so dass die Finanzierung 
der Investitionen ebenfalls neu geregelt 
werden müsste. Durch die Erwirtschaftung 
der AfA wäre dieses Problem gelöst, da die 
HTG selber in der Lage wäre, die finanziellen 
Mittel für Investitionen zu generieren. 

Die durch die Erhöhung der Umlage entste-
henden jährlichen Mehraufwendungen be-
tragen für die Gemeinde St. Märgen 3.887 €. 
Thomas Mark kann die Begründung für die 
Erhöhung der Umlage mit Kostensteigerun-
gen und Inflation nachvollziehen. Jedoch 
habe die HTG auch Einnahmen generiert, 
die in den Beratungsunterlagen nirgends 
aufgeführt sind. Er stellt daher in Frage, ob 
es überhaupt einen Bedarf für eine höhere 
Umlage gibt und befürchtet, dass es sich um 
ein Fass ohne Boden handelt und weitere Er-
höhungen folgen. 
Lt. Herbert Mark war von Beginn an schnell 
klar, dass die HTG mit den vorgesehenen 
Mitteln unterfinanziert ist. Zunächst habe 
man sich mit dem Agio behelfen können. 
Ihm war klar, dass eine Umlageerhöhung auf 
die Gemeinden zukommt. 
Gerhard Dold kritisiert die Fehler die ge-
macht wurden. Bei der Kalkulation das Ge-
halt des Geschäftsführers zu vergessen dür-
fe nicht passieren. 
BM Kreutz hält die Erhöhung für nachvoll-
ziehbar und angesichts der stabilen/leicht 
gestiegenen Übernachtungszahlen für ge-
rechtfertigt. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, ab 
dem Wirtschaftsjahr 2015 die HTG-Umlage 
um 130.000,-- € zu erhöhen und die pro-

zentuale Verteilung dieses Betrages gemäß 
der beigefügten Tabelle vorzunehmen. Die 
Vertreter der Gemeinde werden zur entspre-
chenden Stimmabgabe in der Zweckver-
bandsversammlung ermächtigt. 
 
Stellungnahme zu Bauanträgen 
- Antrag auf Erweiterung des Stallgebäudes 
und der Doppelgarage (Nachtrag) auf Flst. 
Nr. 196 
Der Gemeinderat erteilte einstimmig das 
Einvernehmen.  

- Antrag auf Anbau eines Wintergartens auf 
Flst. Nr. 108. 
Der Gemeinderat erteilte einstimmig das 
Einvernehmen. 
 
- Antrag der Gemeinde St. Märgen, auf An-
bau von 4 Pferdeboxen an den bestehenden 
Pferdestall auf Flst. Nr. 114/1 
Der Gemeinderat erteilte einstimmig das 
Einvernehmen. 
 
Bekanntgaben 
Bei den Kaltbluttagen am vergangenen Wo-
chenende wurde der Gemeinde St. Märgen 
vom Pferdesportverband Baden-Württem-
berg die Auszeichnung „Pferdefreundliche 
Gemeinde“ verliehen. Diese Auszeichnung 
wird nur alle 4 Jahre vergeben. 

Weihnachten im  
Schuhkarton 2014  
Hiermit lade ich auch dieses Jahr wieder 
ein an dieser Geschenkaktion für Kinder 
in armen Ländern teilzunehmen. Infor-
mationsflyer liegen in der Kirche und in 
einigen Geschäften aus. Definitiv letzter 
Abgabetag ist Samstag, 15.11.2014. 
Annahmestelle und Info: Monika Rießle, 
Glottertalstr. 16, 79274 St. Märgen. 

 
 
 

Felshangsicherung  
Höllentalbahn 
Am Hirschsprung-Felsen, zwischen Him-
melreich und Hinterzarten, sind umfang-
reiche Sicherungsarbeiten erforderlich. Für 
diese Arbeiten muss der Streckenabschnitt 
zeitweise gesperrt werden. Vom 11. bis 
21.11.2014, jeweils 09.00 – 17.00 Uhr, be-
steht zwischen Kirchzarten und Neustadt 
Schienenersatzverkehr. Die Busse fahren im 
Halbstundentakt. Zwischen Freiburg und 
Kirchzarten sowie Hinterzarten und See-
brugg fahren Züge. Infos: www.bahn.de/
bauarbeiten mit Newsletter und RSS.  

 

Der VdK Sozialrechtsschutz 
gGmbH informiert 
Der nächste Sprechtag findet statt am 
Dienstag, 18.11.2014, in Neustadt im Rat-
haus, Pfauenstr. 2 – 4, in der Zeit von 10.00 
– 12.00 Uhr. Bitte vereinbaren sie einen 

Beratungstermin: Tel. 0761/50449-0 (VdK-
Geschäftsstelle Freiburg). Beratung und 
Vertretung in allen sozialrechtlichen Fragen 
z. B. Schwerbehindertenrecht, gesetzlichen 
Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung. 
 
 

Life/Work-Planning 
Am Donnerstag, 13.11., informiert Marc 
Buddensieg, Personalentwickler und zertifi-
zierter L/WP-Trainer zum Thema „Life/Work 
Planning“. Die Veranstaltung beginnt um 
18:15 Uhr im Kollegiengebäude I der Albert-
Ludwigs-Universität (Hörsaal 1016).Life/
Work Planning (L/WP) ist ein effektives Ver-
fahren, das Menschen bei der Suche nach 
Arbeit hilft. Bei der Stellensuche eröffnet die 
Methode neue Wege.  

 

„Let’s go abroad” ... 
am Donnerstag, 13.11., gibt es von 13:30 bis 
17:00 Uhr im Berufsinformationszentrum der 
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, 
eine Informationsbörse für Auslandsaufenthal-
te in englischsprachigen Ländern. Zahlreiche 
Informationsstände informieren über Chan-
cen und Möglichkeiten in den USA, Kanada, 
Australien, Südafrika, Großbritannien, Irland 
und weiteren englischsprachigen Ländern. Die 
Informationsbörse richtet sich an Jugendliche 
und junge Erwachsene im Alter von 15 bis 30 
Jahren. Infos: www.carl-schurz-haus.de oder 
Tel. 0761/556527-16 und 0761/2710-264. 

Karrierebaustein Ausland 
In einer zunehmend globalisierten Arbeitswelt 
sind Auslandserfahrung und interkulturelle 

Kompetenz ein wichtiger Baustein für den be-
ruflichen Werdegang. Am Donnerstag, 13.11., 
informiert Raimund Frank vom Internationalen 
Personalservice (IPS) der Zentralen Auslands- 
und Fachvermittlung (ZAV) der Bundesagentur 
für Arbeit über alles Wichtige im Zusammen-
hang mit der Planung, Vorbereitung und dem 
eigentlichen „Arbeiten und Leben im Ausland“. 
Der Vortrag beginnt um 10 Uhr im Berufsin-
formationszentrum der Agentur für Arbeit 
Freiburg (Lehener Straße 77, 79106 Freiburg). 
Teilnahme kostenlos, Anmeldung nicht erfor-
derlich. Infos: Tel. 0761/2710 264. 

 

Volkshochschule 
Italienisch Kochen 
Wie kocht man eine „echt italienische“ Toma-
tensauce oder was ist eine Pizzaiola? Lernen 
Sie die italienische Küche nach Originalrezep-
ten kennen lernen und knüpfen erste Kontakte 
zur italienischen Kultur. Ein Antipasto und ein 
Hauptgericht werden zusammen zubereitet 
und verspeist. Natürlich können Sie dabei auch 
italienische Wörter und Wendungen rund ums 
Essen kennen lernen. Jeder Teilnehmer erhält 
einen Ausdruck der Rezepte. Weitere Abende 
sind zusätzlich einzeln buchbar. Die Kosten für 
die Lebensmittel betragen nicht mehr als 10 
€ und werden am Kursabend erhoben. Bitte 
mitbringen: Behältnisse für Reste, ein Geschirr-
tuch und – wer will – eine Schürze. Leitung: 
Jan-Fabio La Malfa 
1 Termin am Freitag, 21.11. von 18.00 - 21.00 
Uhr, St. Märgen, Schule, Küche 
 
Anmeldungen für alle Kurse nimmt die VHS 
in St. Märgen, Telefon 07669/486 oder per 
Fax unter 07669/9218007 entgegen! 
 



Mittwoch, 05. November 2014

Seite 5

Veranstaltungen 

Samstag, 08.11.2014 
13:00 - 17:00 Uhr 
St. Märgen, kunsthaus, Rathausplatz 2, Aus-
stellung „innenwelten“ Marie Feldbusch 
und Renaud Allirand 
Die Ausstellung präsentiert Radierungen, Ar-
beiten mit chinesischer Tusche, Linolschnit-
te, Aquatinta, Monotypien und farbige Col-
lagen zweier renomierter Pariser Künstler. 
Die Werke von Marie Feldbusch zeugen von 
ihrer Faszination für Linienkompositionen 
und Oberflächenstrukturen. Dabei stehen 
die Sprache der Farben und Experimente 
mit Stoffrastern und Netzstrukturen im Mit-
telpunkt – ein Spiel von Unterbrechungen, 
Entsprechungen und Zufälligkeiten. 
Renaud Allirand erforscht in seinen Radie-
rungen und Monotypien das Unsichtbare. 
Die Innenwelten, ausgedrückt durch Linien 
und bewegte Formen, bauen eine auto-
nome Wirklichkeit auf und wirken wie eine 
imaginäre Landschaft getaucht in ein ganz 
besonderes Licht. Gruppenführungen auf 
Anfrage.  

Sonntag, 09.11.2014 
10:00 - 13:00 Uhr 
St. Märgen, Kloster Museum, Kloster Muse-
um - Landschaft, Kunst, Uhrengeschichte  
Das Kloster Museum zeigt seine Schätze: Die 
Schwarzwalduhr, Reise ins Uhrenland und 
weltweiter Uhrenhandel, Schwarzwälder 
Hinterglasmalerei, Werke des Klosterbild-
hauers Matthias Faller. 
Sonderausstellung anlässlich des 90. 
Geburtstages von Bildhauerin Ursula 
Schrumpf. Frau Schrumpf arbeitet haupt-
sächlich gegenständlich mit unterschiedli-
chem Abstraktionsgrad. Materialtreue und 
eine ausgeprägte künstlerische Verantwor-
tung bestimmen ihre Werke. Sie kann auf ein 
umfangreiches Lebenswerk zurückblicken. 
Gebrauchsgegenstände wie ihre beliebten 
Springerlemodel, verschiedene Krippen, 
Kruzifixe, Altarkreuze (z.B. im Ökumenischen 
Zentrum in Stegen), Engel, Frauenfiguren. 
Im Laufe der Jahre schuf Ursula Schrumpf 
viele Puppen mit ausdrucksstarken Gesich-
tern. Ursula Schrumpf lebt und arbeitet bis 
heute in St. Märgen. 
Führungen: 10:15 | 11:45 Uhr Eintritt mit 
Führung 4,00 Euro, unter 15 Jahre und Gäste 

mit Hochschwarzwald Card Eintritt frei 
Sonntag, 09.11.2014 
13:00 - 17:00 Uhr 
St. Märgen 
kunsthaus, Rathausplatz 2, 79274 St. Märgen 
Ausstellung „innenwelten“ Marie Feld-
busch und Renaud Allirand 
Die Ausstellung präsentiert Radierungen, 
Arbeiten mit chinesischer Tusche, Linol-
schnitte, Aquatinta, Monotypien und far-
bige Collagen zweier renomierter Pariser 
Künstler. Die Werke von Marie Feldbusch 
zeugen von ihrer Faszination für Linienkom-
positionen 
und Oberflächenstrukturen. Dabei stehen 
die Sprache der Farben und Experimente 
mit Stoffrastern und Netzstrukturen im Mit-
telpunkt – ein Spiel von Unterbrechungen, 
Entsprechungen und Zufälligkeiten. 
Renaud Allirand erforscht in seinen Radie-
rungen und Monotypien das Unsichtbare. 
Die Innenwelten, ausgedrückt durch Linien 
und bewegte Formen, bauen eine auto-
nome Wirklichkeit auf und wirken wie eine 
imaginäre Landschaft getaucht in ein ganz 
besonderes Licht. Gruppenführungen auf 
Anfrage.  

Veranstaltung Bildungswerk 
St. Märgen-St. Peter 
Mitbetroffen 
Wenn ein nahestehender Mensch sich mehr 
und mehr zurückzieht, das Interesse an 
Hobbies verliert, sich kaum zu einer Aktivi-
tät aufraffen kann, gereizt ist - wenn er sich, 
die Umwelt und die Zukunft negativ sieht, 
ist das für Angehörige und Freunde höchst 
belastend. An diesem Abend des Bildungs-
werks will die Diplom-Psychologin Bettina 
Simon aus St. Märgen das Krankheitsbild 
und den Umgang damit verständlicher ma-
chen und nach einem Theorieteil einladen 
zum Gedankenaustausch und zur Diskussi-
on.
Termin: Montag, 10.11.2014 um 20 Uhr im 
Pfarrsaal St. Märgen. 
 

Evang. Versöhnungsgemeinde 
Stegen 
Klaviertrios:  Sonntag, 09.11.14, 17.00 Uhr, 
Evang. Gemeindezentrum Kirchzarten, 
Schauinslandstr. 8,Klaviertrios – mit Trio MA-
NAZ, Werke von H.W. Henze, L. van Beetho-
ven, R. Schumann,M. Rezler, Violine; A. Billet, 
Violoncello; A. Kortel, Klavier, Eintritt frei – 
Spenden erbeten. 
 
Ökumen. Erwachsenenbildung Stegen: 
Freitag, 07.11.14, 20.00 Uhr, Ökumen. Zent-
rum Stegen: Meditatives Tanzen. 
 
 
 

 

Musikalische Zukunftsinvesti-
tion 
Im Dezember beginnt wieder die Kirchen-
musikalische C-Ausbildung für den neben-
beruflichen Dienst als Chorleiter/in und 
Organist/in. Zudem ist eine zweijährige 
Ausbildung für Kinderchorleiter/innen mög-
lich. Ansprechpartner: Bezirkskantor Johan-
nes Götz, Infos: www.afk-freiburg.de www.
barockkirche-st-peter.de), Tel. 07651/3116 
oder johannes.goetz@t-online.de Beide 
Ausbildungen wenden sich auch an Jugend-
liche, das Mindestalter bei Ausbildungsbe-
ginn ist 15 Jahre. Der qualifizierte Einzel- 
und Gruppenunterricht wird ergänzt durch 
Intensivwochen mit praktischen Übungen 
im Dirigieren und theoretischen Fächern. 
Die Erzdiözese sponsert den Unterricht. 
 

Sportverein St. Märgen 
E1 - Junioren Fr 07.11.2014 17:30  SpFr. 
Schönenbach : SV St. Märgen 
D1 - Junioren Fr 07.11.2014 18:45 SV St. 
Märgen  : SG Ewattingen 
D2 - Junioren Sa 08.11.2014 13:00 SV St. 
Märgen 2  : SG Schonach 2 
C - Junioren Sa 08.11.2014 13:30  Fußball-
schule Geisingen 2 : SV St. Märgen 
Herren 1 Sa 08.11.2014 13:45 TuS Bonn-

dorf 2 : SV St. Märgen 
B - Junioren Sa 08.11.2014 14:30 SG St. 
Märgen  : SG Blumberg 
A - Junioren Sa 08.11.2014 17:00 SG Hin-
terzarten  : SG Bräunlingen 2 
 

 

Mitgliederversammlung des 
Vereins Club Thurnerspur 
Am Freitag, 07.11.2014 findet um 20.00 Uhr 
in der Kritzwirts-Schiere in St. Peter die Mit-
gliederversammlung statt, zu der hiermit 
eingeladen wird.  
Tagesordnung: 
Begrüßung 
Jahresbericht des 
1. Vorsitzenden Wolf Hockenjos 
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Kassenbericht des Schatzmeisters Ernst 
Klaus 
Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des 
Schatzmeisters 
Entlastung der Vorstandschaft 
Neuwahl des Vorstandes 
Satzungsänderungen 
Verschiedenes (Anfragen, Aussprache) 
 
Im Anschluss: 
a) „DSV Skitty World Nordic“ auf der Thurner-
spur. Vorstellung durch Georg Zipfel 
b) Film über den Empfang von Olympia 
Bronze- und Silbermedaillengewinner 
Fabian Rießle (dieser ist evtl. persönlich an-
wesend). 
 
 

Einladung zur Generalver-
sammlung der Betzitglunki 
Die Betzitglunki St. Märgen e.V. lädt alle 
Mitglieder und Freunde des Vereins zur 
Generalversammlung am 08.11.2014 um 
20:11 Uhr im Hotel Löwen in St. Märgen ein.  
Tagesordnungspunkte:
•	 Begrüßung durch den Vorstand
•	 Tätigkeitsbericht des Schriftführers
•	 Kassenbericht des Kassierers
•	 Prüfungsbericht der Kassenprüfer und Ent-

lastung des Kassenwarts
•	 Entlastung der Vorstandschaft
•	Neuwahl der Vorstandschaft
•	 Satzungsänderung
•	 Terminvorschau
•	 Ehrungen
•	Wünsche und Anträge
•	 Taufe unserer neuen, aktiven Mitglieder
 
Über ein zahlreiches Erscheinen würden wir 
uns sehr freuen. 
Die Vorstandschaft 
 
 

Termine der Freiwilligen  
Feuerwehr St. Märgen 
10. November, 20.00 Uhr -  Sitzung - Ver-
waltungsrat 
 
 
 

Landfrauenverein 
Patientenverfügung:  
Zu einem Informationsabend über die Pati-
entenverfügung mit Frau Dr. Robben-Bathe 
laden wir alle Mitglieder sowie Interessierte 
ganz herzlich ein. Gerne wird Frau Robben-
Bathe an diesem Abend auch alle offenen 
Fragen zu diesem Thema beantworten. Ter-
min: Donnerstag, 13.11.2014 um 19.30 im 
Pfarrsaal. 
 
Weihnachtsmarkt: 
Für unseren Stand am diesjährigen Weih-
nachtsmarkt brauchen wir große Hildabröt-
chen. Wer Zeit und Lust hat zu backen, kann 
diese am Sonntag, 30.11.14 direkt am Stand 
abgeben. Allen Bäckerinnen im Voraus ein 
dickes Dankeschön. 
Euer Vorstandsteam 
 

„Der Weltagrarbericht 2008 –
was folgt daraus?“ 
Der Regionalwert AG Bürgeraktiengesell-
schaft in der Region Freiburg ist es jetzt 
gelungen, Dr. Hans Rudolf Herren, Mitver-
fasser und Ko-Präsident des Weltagrarbe-
richts 2008 für einen Vortrag zu gewinnen. 
Hans Rudolf Herren, ursprünglich Insekten-
forscher, ist ein Schweizer Landwirtschafts- 
und Entwicklungsexperte. 1995 erhielt er 
den Welternährungspreis für ein biologi-
sches Schädlingsbekämpfungsprojekt in Af-
rika und 2013 den Alternativen Nobelpreis 
für seinen ganzheitlichen Ansatz, die Er-
nährungsprobleme von heute und morgen 
global anzugehen. Der Veranstalter, die Re-
gionalwert AG, arbeitet seit 2006 am Aufbau 
einer tragfähigen Regionalökonomie mit 
ökologisch-sozialer Wertbildung. Mit dem 
eingebrachten Kapital ihrer Aktionäre finan-
ziert und vernetzt sie kleinere und mittlere 
Unternehmen der ökologischen Landwirt-
schaft zu einer größeren wirtschaftlichen 
Einheit mit hoher Stabilität. Dadurch leistet 
die RWAG einen Beitrag zur Erhaltung und 
Verbesserung nachhaltiger und regionaler 
Wirtschaftsstrukturen über die gesamte 
landwirtschaftliche Wertschöpfungskette 
hinweg – vom Feld bis auf den Tisch. Bisher 
gehören 19 Partnerunternehmen zum regi-
onalen Netzwerk und es werden fortlaufend 
mehr. Dieser Vortrag mit anschließender 
Diskussion ist für alle in der Landwirtschaft 
Tätigen, aber auch für den mündigen Ver-
braucher von hohem Interesse und in dieser 
hochkarätigen Besetzung in unserer Region 
bisher einmalig. Donnerstag, 13.11.2014, 
Auditorium Maximum, Albert-Ludwigs-
Universität Freiburg, Kollegiengebäude II, 
Platz der alten Synagoge 1, 19:00 Uhr, Kos-
tenbeitrag: 5 €. Mehr: www.regionalwert-ag.
de Erich Krieger  
 
 

Solarenergie 
Der Förderverein für Energiesparen und So-
larenergie-Nutzung eV informiert: 
Sicher wollen auch Sie, Solarstrom kosten-
sparend nutzen. Das Angebot der BEG Dreis-
amtal macht dies möglich. Über ihre indivi-
duellen Möglichkeiten (auch für Menschen 
ohne eigenes Dach und/oder Kapital) infor-
mieren wir Sie, über die nachfolgenden Kon-
taktdaten und persönlich am Do. 06.11.14 
von 14:00 – 18:00 Uhr im Raiffeisen-Baucen-
ter (1. OG). Bitte bringen Sie Pläne/Fotos mit 
Maßen von Ihrem Dach und Rechnung des 
Stromversorgers mit. Termin ist erforderlich, 
Tel.: 07661/4951 - Paul.Frener@beg-dreis-
amtal.eu Testkunden gesucht: Heizen mit 
Sonne, Luft und Eis - Testkunde werden und 
sparen. Weitere Informationen: 07661/4951, 
info@dersonnenkoenig.de 

 
 

Benefizkonzert und Vortrag ... 
zugunsten der Schule für Hörgeschädigte 
am Samstag, 08.11.2014, 20.00 Uhr, in der 
Aula des BBZ Stegen, Erwin-Kern-Str. 1 – 3. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebe-
ten. 
 
 

Veranstaltungshinweis aus der 
Region: Ski-Club Kandel 
Brettlemarkt in Waldkirch  
Am Samstag, 08.11.2014 von 10 bis 15 Uhr 
findet auf dem Aussengelände des Ge-
schwister-Scholl-Gymnasium. Beethoven-
straße, der Brettlemarkt des Ski-Club Kandel 
statt. Wintersportartikel aller Art können 
von Privatanbietern getauscht und verkauft 
werden. Die Standflächen werden den pri-
vaten Anbietern kostenfrei zur Verfügung 
gestellt. Unter dem Titel „Pulver, Harsch, Firn 
– die Skitourler in den Alpen” zeigt die SC 
Kandel Ski-Tourengruppe zwischen 11 und 
14 Uhr bewegte Bilder aus vielen Jahren Ski-
Touren. Infos unter www.sckandel.de 
 
 

Vortragsabend ... 
am Dienstag, 11.11.2014, um 19:30 Uhr in 
der HELIOS Klinik Neustadt im Schulungs-
raum. Thema: Breialter: Einführung vom Brei 
bis zum Familientisch 
Von Anfang an mit Spaß dabei! Der Abend 
ist kostenlos. Anmeldung ist nicht erforder-
lich. 
 
 

Nächster Pflegestammtisch 
Dreisamtal ... 
am 12.11.2014, ab 19:30 Uhr, in den Se-
minarräumen von „essen und kochen 
im blick“, Marktplatz 3, Kirchzarten. An-
meldung ist nicht notwendig. Tel. Rück-
fragen:07661/6432.Rückfragen zur In-
teressenselbstvertretung pflegender 
Angehöriger:Tel. 07661/3112. 
 
 

Die Kinderstube Dreisamtal 
sucht zur Betreuung der Kleinsten (3 Monate 
bis 3 Jahre) ab sofort eine Erzieher/ oder Kin-
derpfleger/in als Springer/in auf 450 € Basis 
und eine Pädagogische Fachkraft (m/w) als 
Krankheits- und Schwangerschaftsvertre-
tung in Vollzeit (befristet). Bewerbungen an: 
Kinderstube Dreisamtal e.V., Frau Dorothea 
Mark, Höllentalstraße 41, 79199 Kirchzarten 
oder eMail: ganztags@kinderstube-dreis-
amtal.de 

 
 

Ende des redaktionellen Teils!



St. Märgen - Feldbergblick
Selbstbezug und vermieten

Separates EFH, Wfl. 142 m², top gepflegt, Sauna,
2 offene Kamine, Doppelgar. und separate 3 x 2-Zi.-Whg. je

Wfl. 39 m², EBK, Grund 669 m², BA 145 kWh (m²*a),
Bj. 1962, Ölhzg. 2006, KP 650.000 EUR.

Ulrich Anger Immobilien Kirchzarten
Tel. 07661 1485 Kirchzarten

ulrichanger-immobilien@t-online.de

in Stein

Bj. 91, Gewerbegeb., Grund 1008 m², Wo. 140 m², Gew. 
170 m², Keller 50 m², Süd-Garten, GA+Stpl., Photovoltaikanl.

T. 07661 981077; H. 0170 8042434

Merdingen Wo.Haus+Werkstatt

Alles-aus-einer-Hand
Beratung - Ausstellung - Montage

Dämmen Sie Ihr Dachgeschoss,

Dachboden oder Speicher

mit nachwachsenden Rohstoffen

79853 LENZKIRCH
Friedhofstraße 12 

Tel. 07653/961661

www.Holzmarkt.Loeffler.de

Holzmarkt-Loeffler@t-online.de

Der Ausbau-Fachmarkt

... immer gut beraten

... immer gut beraten



Wollen Sie Ihre Stromrechnung um bis zu 90 % 

kürzen? Das ist möglich, mit Ihrer Solaranlage und

einem Stromspeicher der SONNEN-BATTERIE.

Lassen Sie sich kostenlos und unverbindlich beraten.

Elektro Kury
Sonnenbatterie Center Freiburg
Mooswaldstraße 5a
79108 Freiburg-Hochdorf
E-Mail: sbc-freiburg@sonnenbatterie.de
Web: http://sbc-freiburg.sonnenbatterie.de

Geflügelverkauf, Mo., 10.11. letztmalig, 13.45 Uhr St. Märgen Rath.

Renchtalgeflügelhof Bienek, Oberkirch, Tel. 0 78 02/74 46


